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Nutzen und Ziele
 - wichtigste invasiven Pflanzenarten 
und die damit verbunden Gefahren und 
Risiken erkennen

 - mit den gesetzlichen Grundlagen 
vertraut sein, die für den Umgang 
mit gebietsfremden Organismen 
auf Grünflächen und entlang von 
Verkehrswegen relevant sind 

 - angepasste Methoden zur Prävention 
und Eindämmung der problematischen 
Arten umsetzen

 - Massnahmen erfolgreich planen, 
durchführen und überwachen können 

 - sich seiner Rolle und Verantwortlich-
keiten im Zusammenhang mit der 
Neophytenbekämpfung bewusst sein
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Programm
Theorie am Vormittag
 - Invasive Neophyten in der 
Schweiz: Kriterien, Arten und 
Risiken 

 - Gesetzliche Grundlagen 
 - Problematische 
Arten: Lebensweise, 
Erkennungsmerkmale und 
Eindämmung mit Fokus auf 
Bekämpfungsmassnahmen 

 - Planung, Durchführung und 
Überwachung von Präventions- 
und Bekämpfungsmassnahmen 

 - Neobiota-Strategie des Bundes 

Exkursion am Nachmittag: 
 - Invasive Neophyten und 
einheimische Problempflanzen 
im Feld erkennen

 - Bestände aufnehmen und 
melden

 - Risikobeurteilung und konkrete 
Bekämpfungsmassnahmen

 - Erfahrungsaustausch

Referierende
Sascha Gregori, gregeco gmbh

Bereiten Ihnen Pflanzen wie die Goldrute, der Japanische 
Staudenknöterich oder das Berufskraut Schwierigkeiten 
in Ihrem Arbeitsalltag beim Unterhalt der Grünflächen? 
Unser eintägiger Praxiskurs vermittelt die nötigen  
Instrumente und Fachwissen, um die Neophytenbekämpfung 
möglichst effizient planen und umsetzen zu können.

Patronate: svu | asep, VSSG
Weitere Informationen und Anmeldung: www.sanu.ch/r/dmdale
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